
  
 

Schanzenviertel adé? 

 

Und schon wieder soll in der Schanze ein einzigartiges, denkmalwürdiges Haus 
zu Gunsten eines gesichtslosen 5-stöckigen Glas-Beton-Baus weichen. Wir als 
MieterInnen sind angeblich zu unrentabel und sollen unser geliebtes Zuhause 
verlieren. Seit Jahren lebt hier eine wohnprojektähnliche Gemeinschaft, die 

verhindern will, dass ihr Stadtteil zunehmend steriler wird und dass 
einkommensschwächere AnwohnerInnen des Viertels verdrängt werden. Im Juli 
2008 wurden uns die ersten Kündigungen ausgesprochen. Ein Kaufvertrag mit 

der Firma MEL Gesellschaft für Telematik mbH bestand damals bereits. 
Mittlerweile werden wir auch mit fristlosen unbegründeten Kündigungen 

schikaniert. 
 

Wir werden bleiben! Dieses Haus darf nicht abgerissen werden!!! 
 

Keine Gentrifizierung! Keine Spekulanten! 

Kontakt: Ludwigstrasse11@web.de v.i.S.d.P.: René Rakebrandt: 
Ludwigstr.11, 20357 Hamburg 

Ludwigstrasse 11 in Gefahr! 


